
„Das vielfältige Spektrum an Beiträgen macht das Buch für ein breites Publikum interessant 
und ist ein weiterer Schritt, Dogmen genormter Geschlechterrollen als Interpretationsmuster 
für die Vergangenheit und als vermeintliche Realität der Gegenwart zu durchbrechen.“ 
Doreen Mölders in Archäologie in Deutschland 1/2007. 


